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Dieses Heft enthält eine Beilage der Firma Hydro-Chemie INT GmbH, Karlstraße 13, 45739 Oer-Erkenschwick.

Am 1. Februar ist es so weit: 
Nur noch SEPA-Lastschriften
Die EU-weite Vereinheitlichung des bargeldlosen Zahlungs-
verkehrs ersetzt ab Februar dieses Jahres Kontonummer 
und Bankleitzahl durch IBAN und BIC. Bisher schriftlich 
erteilte Einzugsvermächtigungen behalten ihre Gültig-
keit; zusätzlich haben wir in den vergangenen Monaten 
von unseren Kunden, die bisher nur über das Internet 
(FormularWeb, Ratiofill etc.) eingekauft haben, SEPA-Last-
schriftmandate angefordert.
Unter der Gläubiger-Identifikationsnummer des Grundei
gentum-Verlages (DE98GEV00000053980) und Ihrer 
Mandatsnummer (u. a. Kundennummer) werden wir wie 
gewohnt Ihre offenen Rechnungen per Lastschrift ein-
ziehen. Das Datum des Einzugs wird auf Ihrer Rechnung 
angegeben.
Die Abonnementrechnungen für das Jahr 2014 ziehen wir 
noch im Januar mit dem „alten“ Verfahren ein.


